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Islamischer Unterricht
Im Freistaat Bayern ist der Islamischer Unterricht (IU) 
seit 2021 ein reguläres Wahlpflichtfach mit einem  
religionskundlichen Profil. Er ermöglicht konfessions-
übergreifend eine bildende Begegnung junger  
Musliminnen und Muslime mit ihrem Glauben im  
schulischen Kontext. Er wird in enger Kooperation  
der zuständigen Behörden mit dem Lehrstuhl für  
Islamisch-Religiöse Studien/Islamische Religions- 
pädagogik/Glaubenslehre an der FAU betreut und  
nach den landesüblichen Bildungsstandards erteilt.  
Damit leistet er in drei Dimensionen einen konstruk- 
tiven Beitrag zur gesellschaftlichen Partizipation:

– Die lebensweltliche Dimension:

Nach den in Bayern für den IU zugelassenen Lehr- 
plänen bietet der IU allen muslimischen Schülerinnen 
und Schülern einen Rahmen, ihre muslimische Reli- 
giosität unter den Bedingungen weltanschaulicher  
und religiöser Pluralität im Rahmen der freiheitlich- 
demokratischen Grundordnung zu reflektieren.

– Die bildungstheologische Dimension:

Der IU strebt an, die Kompetenzen muslimischer  
Schülerinnen und Schüler im Umgang mit Dimensionen 
und tradierten Ausdrucksformen ihres Glaubens zu 
fördern. Durch einen sinnerschließenden Umgang mit 
Schrift und Tradition sollen Schülerinnen und Schüler 
eine religions-ethische Haltung entwickeln können.

– Die pädagogische Dimension:

Der IU arrangiert die Begegnung zwischen dem Islam 
und den muslimischen Schülerinnen und Schülern. Er 
soll dazu befähigen, sich in Fragen der Religion selbst-
bestimmt zu positionieren, diese Position begründen 
und reflektieren zu können.



Modulbezeichnung Lehrveranstaltung Gesamt
ECTS

Art und Umfang der Prüfung /  
Studienleistung

Systematik des Islam Vorlesung 10 Klausur (rund 60 Min.)

Seminar

Der Koran als Primärquelle des Islam Vorlesung 10 Klausur (rund 60 Min.) 
oder Essay / Kurzaufsatz 
(4 Seiten)Seminar

Hadith / Sunna Vorlesung 10 Klausur (rund 60 Min.) 
oder Interaktionsanalyse / Fallarbeit 
(max. 3 Seiten)Seminar

Fachsprache des Islam Seminar 10 Kleine Präsentation 
(rund 20 Min.)

Seminar

Islam und Gesellschaft Seminar 10 Präsentation und Hausarbeit  
(rund 12 Seiten)

Seminar

Pädagogik und Fachdidaktik  
des Islam

Seminar 10 Kleine Präsentation 
(rund 20 Min.)

Seminar

Summe 60

Der Studiengang „Islamischer Unterricht“ 
Das Department Islamisch-Religiöse Studien (DIRS) 
bietet den Erweiterungsstudiengang „Islamischer 
Unterricht“ ergänzend zur grundständigen univer-
sitären Lehrerausbildung an. Er bereitet Lehrkräfte 
darauf vor, das Fach Islam an der öffentlichen Schule 
zu unterrichten. 

Zum Wintersemester 2015/2016 wurde das Erwei-
terungsfach „Islamischer Unterricht“ mit dem Ziel 
Staatsexamen für das Lehramt an Grund-, Mittel-, 
Real- und Berufsschulen eingeführt. Für das Lehramt 
an Gymnasien wird ein Zertifikatsstudium angeboten. 
Das Zertifikat können genauso alle Lehrkräfte, die 
bereits im Schuldienst sind und ihre Qualifikation  
um das Fach Islam erweitern wollen, erwerben. Der 
Studiengang steht allen Interessierten ungeachtet 
ihres persönlichen Bekenntnisses offen. 

Zu den Studieninhalten gehören die Auseinanderset-
zung mit den religiösen Schriftquellen des Islams, den 
vorfindlichen Traditionen, den ideengeschichtlichen 
Entwicklungen, theologischen Schlüsselfragen, aus-
gewählten Kulturräumen des Islams, nicht-islamischen 
Religionen sowie mit der Religionspädagogik und der 
Fachdidaktik des Islams. 

Zulassung zum Staatsexamen
Mit dem Studium nach dem Studienverlaufsplan  
des DIRS erfüllen die Studierenden die Zulassungs- 
voraussetzungen für das erste Staatsexamen im  
Fach Islamischer Unterricht.

Studienverlaufsplan 
Lehramtserweiterungsfach Islamischer Unterricht  

Das Staatsexamen besteht aus zwei schriftlichen 
Prüfungen mit je 3 Stunden Bearbeitungszeit:
– �eine Aufgabe aus dem Bereich der islamischen 

Fachwissenschaften;  
drei Themen werden zur Wahl gestellt; 

– �eine Aufgabe aus der Fachdidaktik;  
zwei Themen werden zur Wahl gestellt.   

In der Regel sind 10 ETCS pro Semester empfohlen. Das Studium kann aber auch zügiger absolviert werden.  
Das Lehrangebot findet überwiegend in Blockseminaren an Wochenenden statt.


